
Das  Wort  zum  Sonntag  über
Hypathia
Spiegel  Online  über  die  Bibliotkek  von  Alexandria:  „Diese
Arche hellenistischer Gelehrsamkeit ging keineswegs von einem
auf  den  anderen  Tag  unter,  es  war  vielmehr  ein  langsamer
Verfall. Ein Faktor, der den Prozess beschleunigte, war das
Christentum.  Überfälle  christlicher  Fanatiker  auf  die
Bibliothek gelten heute unter Forschern als gesichert, nur um
die genaue Datierung der Anschläge streiten Ägyptologen noch.
Als bekanntes Datum in der Geschichte des Kampfes der Christen
gegen spätantike Intellektuelle gilt das Jahr 415, in dem
Mönche  die  Mathematikerin  und  Philosophin  Hypatia  gefangen
nahmen und zu Tode folterten. Das Schicksal der Denkerin steht
symbolisch für das der Bibliothek: Beide gehörten zur Antike
und ihrer Götterwelt und passten daher nicht in das Weltbild
der neuen Religion.“
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